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Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück, Gesundheit und Erfolg im 
neuen Jahr wünschen

Bürgermeister DI Bernhard Brait,
die Gemeindevertretung und die Gemeindebediensteten



Bürgermeister

Sehr geehrte St. Florianerinnen,
sehr geehrte St. Florianer,

ein intensives, ereignisreiches Jahr 2025 steht 
kurz vor seinem Abschluss. Die Advent- und 
Weihnachtszeit bietet uns Gelegenheit, für 
einige Tage innezuhalten, den gewohnten 
Rhythmus zu unterbrechen und im Kreis unse-
rer Familien und Freunde Kraft zu schöpfen. 
Sie ist auch eine Zeit, in der wir reflektieren: 

Was haben wir erreicht? Welche Herausforderungen haben wir ge-
meistert? Und welche Ziele wollen wir im kommenden Jahr gemein-
sam verfolgen?
Der Gemeinderat von St. Florian am Inn hat im November eine Reihe 
bedeutender Beschlüsse gefasst. Gerne möchte ich Ihnen über eini-
ge Zukunftsprojekte für ein lebenswertes St. Florian kurz berichten.

Geh- und Radwegprojekt in Haid – ein großer Schritt für sichere 
Mobilität: Einen wichtigen Meilenstein stellt das Planungsüberein-
kommen mit dem Land Oberösterreich zur Weiterführung des Geh- 
und Radweges in Haid dar. Die angekündigte Neuerrichtung der 
Schrankenanlage am Bahnübergang bietet die Chance, bestehende 
Lücken im Wegenetz zu schließen. Der Geh- und Radweg soll künf-
tig von Mercedes Luger über den Bahnübergang hinweg verlängert 
werden – ein echter Gewinn für Sicherheit und Alltagstauglichkeit. 
Zwei Aspekte erfordern besondere Sorgfalt in der Planung: die situ-
ativ sinnvolle Anordnung der Bushaltestellen, um sowohl den öffent-
lichen Verkehr als auch Fußgänger sicher zu führen, und der Schutz 
im Kreuzungsbereich vor herabfallenden Eisplatten von LKWs, die 
im Winter ein Risiko darstellen können. Mit diesem Projekt setzen wir 
ein klares Zeichen für sichere, nachhaltige Mobilität.
Spielplatz Haid – ein neuer Treffpunkt für Familien: Nach inten-
siver Arbeit im zuständigen Ausschuss wurde das Spielplatzkonzept 
nun endgültig beschlossen. Der neue Spielplatz soll nicht nur at-
traktive Spielgeräte bieten, sondern als moderner Bewegungs- und 
Begegnungsraum gestaltet werden. Die erforderlichen Finanzmittel 
werden im nächsten Jahr bereitgestellt, sodass einer Umsetzung 
nichts mehr im Wege steht. Die Eröffnung ist für Frühjahr 2026 ge-
plant – ein echter Mehrwert für Familien im Ortsteil Haid.
Gutscheine für Seniorinnen und Senioren – Wertschätzung für 
die Leistungen der älteren Generation: Da der traditionelle Ge-
meindeseniorentag auch in diesem Jahr nicht stattfand, hat sich der 
Gemeinderat auf eine alternative Form der Wertschätzung geeinigt: 
Alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren erhalten einen Gastro-
nomie-Gutschein im Wert von 20 Euro, einlösbar im Landhotel, beim 
Kurvenwirt oder bei Fischer’s Weinheurigen. Diese Aktion soll nicht 
nur Freude bereiten, sondern auch den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt unterstützen.
Friedhofsanierung und Neubau der Aufbahrungshalle – wichti-
ge Entscheidung gefallen: Seit Monaten wartete die Gemeinde auf 
eine grundlegende Auskunft des Bundesdenkmalamtes – nun liegt 
sie vor: Die bestehende Aufbahrungshalle steht nicht unter Denkmal-
schutz. Damit besteht Planungssicherheit und die Gemeinde kann 
endlich den nächsten Schritt setzen. Ziel ist es, die umfassende 
Friedhofsanierung samt Neubau der Aufbahrungshalle im kommen-
den Jahr abzuschließen. Damit schaffen wir einen würdigen und zeit-
gemäßen Ort des Abschieds, der den Bedürfnissen unserer Bevölke-
rung gerecht wird.
Neubau der Volksschule – der größte Investitionsschritt der 
nächsten Jahre: Die Weiterentwicklung der Bildungsinfrastruktur 
ist eines unserer bedeutendsten Zukunftsprojekte. Die Planungen 
für die neue Volksschule schreiten kontinuierlich voran. Bei den ers-
ten großen Baubesprechungen, an denen Vertreter aller Fraktionen 
teilnahmen, wurden bereits zentrale technische und funktionale Ent-
scheidungen getroffen. Diese fließen nun in die Detailplanung der 
Fachplaner ein. Der Zeitplan ist ambitioniert, aber realistisch: Die 

Fertigstellung im August 2028 ist weiterhin gut erreichbar. Eine mo-
derne Volksschule ist ein Schlüsselprojekt für kommende Generatio-
nen – und eine Investition in die Zukunft unseres Ortes. 
Verstärkung im Gemeindeamt: Ab Dezember freuen wir uns über 
zwei neue Mitarbeiter im Verwaltungsteam: Katrin Wimmer verstärkt 
unser Bürgerservice – sie wird unseren Bürgerinnen und Bürgern bei 
vielen Anliegen erste Ansprechpartnerin sein. Julian Stammler erwei-
tert das Team der Bauabteilung – ein Bereich mit stets wachsender 
Nachfrage und vielfältigen Aufgaben. Ich wünsche beiden viel Freude 
und Erfüllung in ihren neuen Tätigkeiten. Gleichzeitig bedanke ich 
mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre engagierte 
Arbeit im abgelaufenen Jahr.
Blick auf den Voranschlag 2026: Mit der Gemeinderatssitzung am 
16. Dezember steht auch die Beschlussfassung über den Voran-
schlag 2026 bevor. Dieser bildet die Grundlage dafür, Projekte wie 
die Volksschule, den Spielplatz und viele weitere Maßnahmen für 
Infrastruktur, Sicherheit und gesellschaftliches Leben in unserer Ge-
meinde umzusetzen. Über die Details werde ich Sie in der nächsten 
Ausgabe informieren.

Gemeinsam handeln – gemeinsam Verantwortung tragen 
Die erfolgreiche Entwicklung von St. Florian am Inn war nur möglich, 
weil Gemeinderat, Verwaltung und viele engagierte Bürgerinnen und 
Bürger an einem Strang ziehen. Parteienübergreifende Zusammen-
arbeit, Sachorientierung und gegenseitiger Respekt prägen unsere 
Arbeit – und das ist ein wesentlicher Grund für die positive Dynamik 
der letzten Jahre. Ich danke daher: allen Mandatarinnen und Manda-
taren für ihre konstruktive Mitarbeit, allen Gemeindebediensteten für 
ihren unermüdlichen Einsatz, und allen Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich engagiert einbringen. Nur gemeinsam können wir die Heraus-
forderungen der Zukunft gut meistern.
Winterdienst – unsere Mitarbeiter im Dauereinsatz: Unsere Mit-
arbeiter des Winterdienstes sind oft Tag und Nacht für Sie unterwegs. 
Danke dafür! Rund 100 Kilometer Gemeindestraßen, Güterwege so-
wie Geh- und Radwege wollen möglichst rasch geräumt und sicher 
gemacht werden. Trotz bester Planung kann es bei starkem Schnee-
fall oder Eisregen kurzfristig zu Verzögerungen kommen. Ich bitte 
daher um Verständnis – und ebenso um ein hohes Maß an Eigen-
verantwortung. Denn selbst der beste Winterdienst kann nicht jede 
Situation verhindern und ersetzt keine vorsichtige, den Bedingungen 
angepasste Fahrweise.
Ehrenamtliches Engagement – das Rückgrat einer funktionie-
renden Gemeinschaft: Viele unverzichtbare Aufgaben können nur 
durch freiwilliges und ehrenamtliches Engagement erfüllt werden. 
Dazu zählen: die Mitarbeiter von Essen auf Rädern, das zahlreiche 
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger täglich mit einer warmen Mahl-
zeit und einem freundlichen Gespräch versorgen, die Feuerwehr 
und das Rote Kreuz, deren freiwillige Einsatzkräfte in jeder Notsi-
tuation bereitstehen, alle Vereinsfunktionäre, die durch ihr Wirken 
Gemeinschaft, Tradition und soziale Bindungen stärken. Ihr Einsatz 
verdient größte Anerkennung und meinen persönlichen Dank. 

Liebe St. Florianerinnen, liebe St. Florianer,
ich wünsche Ihnen eine ruhige, besinnliche Adventzeit, friedvolle und 
erholsame Weihnachtsfeiertage sowie viel Glück, Zufriedenheit, Ge-
sundheit und Gottes Segen für das kommende Jahr 2026.

Gemeinsam für unser St. Florian am Inn!
Ihr Bürgermeister

Bernhard Brait

Ich bin überwiegend am Dienstag und Freitag im Gemeindeamt er-
reichbar. Gerne können Sie mich jederzeit telefonisch unter 0676 840 
159 840 oder per E-Mail an bernhard.brait@st-florian-inn.ooe.gv.at
 kontaktieren. Für persönliche Gespräche ersuche ich um vorherige 
Terminvereinbarung. Ich freue mich über Ihre Ideen, Anliegen und 
Anregungen.



Gemeindevertretung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Ein, aus  dem Blickwinkel eines Gemeindever-
antwortlichen, überaus bewegtes und fordern-
des Jahr neigt sich dem Ende zu. 

Der Jahreswechsel bietet Gelegenheit getane 
Arbeit zu bewerten und einen Ausblick auf kom-
mende Herausforderungen zu wagen. 

Gemeinsam haben wir 2025 viele Projekte in unserer Heimat-
gemeinde verwirklichen dürfen. 

In Rekordzeit ist es gelungen im Pfarrheim die neuen Räumlichkei-
ten für unseren praktischen Arzt zu adaptieren. 
Mit einem überaus ambitionierten Straßenbauprogramm haben wir 
heuer zahlreiche Gemeindestraßen saniert und damit sicherer ge-
macht. 

Leider haben wir es nicht mehr geschafft mit der Friedhofsanierung 
und dem Neubau der Aufbahrungshalle zu beginnen. Dieses Vor-
haben wird aber fix im kommenden Jahr verwirklicht werden.

Wie in der letzten Ausgabe dieser Zeitung berichtet, ist es durch 
nicht vorgeschriebene Abgaben zu einem beträchtlichen Schaden 
für die Marktgemeinde gekommen. 

Für diese Zeilen wurde ich scharf kritisiert. Ich stehe aber dazu und 
werde weiterhin darauf pochen, dass die für den Schaden Verant-
wortlichen zur Rechenschaft gezogen werden!

Mir geht es dabei nicht um Schuldzuweisung. Es geht mir um 
Gerechtigkeit! Der Gebührenzahler darf schlussendlich nicht 
der Dumme sein, der die Zeche bezahlen muss!

Besonders freut mich, dass wir über unser neues Gemeindezentrum 
nicht mehr nur reden, sondern dass wir heuer die Weichen für den 
Neubau einer Volksschule mit einem Turnsaal im kommenden Jahr 
stellen konnten.
Nach einem langwierigen Behördenverfahren soll im kommenden 
Jahr nun endlich die Sanierung der Kanalisation in der Ortschaft 
Bubing beginnen. Im Zuge dieser Arbeiten werden dann selbstver-
ständlich auch die Straßen sukzessive erneuert.
Die neue Siedlung in der Ortschaft Haid wird einen Kinderspielplatz 
und eine Straßenbeleuchtung erhalten.

Diese für St. Florian am Inn durchaus positive Bilanz war möglich, 
weil unsere Gemeindebediensteten hervorragende Arbeit leisten 
und alle politischen Akteure im Gemeinderat über Parteigrenzen 
hinweg konstruktiv zusammenarbeiten!

Dafür bedanke ich mich als Vizebürgermeister, sowie im Namen der 
gesamten SPÖ Gemeinderatsfraktion sehr herzlich!
Mein besonderer Dank gilt wieder allen, die sich ehrenamtlich 
in unseren Vereinen, bei der Feuerwehr, beim Roten Kreuz und 
in den sozialen Diensten engagieren!

Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich frohe Weihnachten, 
Glück und vor allem Gesundheit im neuen Jahr 2026!

Vizebürgermeister
 Thomas Strauß

Geschätzte Gemeindebürgerinnen!
Geschätzte Gemeindebürger!

Ortsentwicklung
Im Jahr 2025 konnten im Bereich der Infra-
struktur weitere bedeutende Bauvorhaben 
erfolgreich abgeschlossen werden, während 
gleichzeitig die Grundlage für kommende Pro-
jekte geschaffen wurde. Auch in den nächs-
ten Jahren werden spannende Maßnahmen 

umgesetzt, die zur Lebensqualität in unserer Gemeinde beitragen 
und unseren Ort Schritt für Schritt weiter wachsen lassen. So bleibt  
St. Florian am Inn ein lebendiger und moderner Lebensraum für alle 
Generationen.
Herzlich willkommen!
In den vergangenen Monaten hat sich im Personalbereich einiges 
getan und wir freuen uns, zwei neue Mitarbeiterinnen und einen 
neuen Mitarbeiter im Gemeindeamt begrüßen zu dürfen. Frau  
Sarah Peham unterstützt künftig die Buchhaltung, Frau Katrin  
Wimmer verstärkt uns im Bürgerservice und Herr Julian Stammler 
bringt seine Fachkenntnis im Bauamt ein. 
Ich heiße euch herzlich willkommen und wünsche euch viel Freude, 
Motivation und Erfolg in eurem neuen Aufgabenbereich.
Weihnachtsmarkt 2025
Auch heuer durfte sich unser traditioneller Weihnachtsmarkt über 
großen Zuspruch freuen. Auf dem Gelände der Volksschule präsen-
tierten die örtlichen Vereine ihre Köstlichkeiten sowie die Aussteller 
ihre handwerklichen Besonderheiten und sorgten damit für ein stim-
mungsvolles Weihnachtsambiente. Ein besonderes Erlebnis für die 
Kinder war der Besuch des Nikolaus.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen engagierten Helferinnen 
und Helfer aus den Vereinen, allen beteiligten Ausstellern sowie 
dem zuständigen Ausschuss für die hervorragende Organisation 
und Unterstützung.

>> In der Weihnachtszeit tritt das Alltägliche einen Schritt 
zurück, und die Stille öffnet den Raum für Hoffnung. Ein  
zartes Leuchten begleitet diese Tage und erinnert daran, 
dass jedes Licht, so klein es auch sein mag, die Dunkelheit 
verwandeln kann. <<

Dankeschön!
Ich möchte mich bei allen herzlich bedanken, die sich in St. Flo-
rian am Inn ehrenamtlich engagieren. Ein besonderer Dank gilt 
der Freiwilligen Feuerwehr und dem Roten Kreuz, die mit ihrem 
Einsatz wesentlich zum Zusammenhalt in der Gemeinde beitra-
gen. Ebenso sei all jenen gedankt, die im sozialen, kulturellen 
oder kirchlichen Bereich mithelfen, Veranstaltungen unterstützen 
oder im Hintergrund wertvolle Arbeit leisten. 
Euer Engagement macht unser gemeinschaftliches Leben viel-
fältig und lebendig!
Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
eine ruhige und besinnliche Adventzeit, frohe und gesegnete 
Weihnachten im Kreis eurer Liebsten sowie einen guten Start 
in das Jahr 2026 – begleitet von Gesundheit, Glück und Erfolg.

Euer Gemeindevorstand

Harald Wintersteiger
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ID AUSTRIA REGISTRIERUNG AM 
MARKTGEMEINDEAMT

Mit der ID Austria können Sie Ihre Identität gegenüber di-
gitalen Anwendungen und Diensten nachweisen. Ihre ID 
Austria (elektronische Identität) ist somit Ihr Schlüssel zu 
sicheren digitalen Services, z.B. FinanzOnline. 
Die ID Austria ist die Weiterentwicklung von Handy- 
Signatur und Bürgerkarte. Sie kann im behördlichen  
Umfeld sowie in der Privatwirtschaft verwendet werden.

Die Registrierung ist am Marktgemeindeamt  
St. Florian am Inn - Bürgerservicestelle - möglich.
Bitte laden Sie sich vorher die ID Austria App herunter und 
installieren Sie diese auf Ihrem Handy. Wenn möglich, 
führen Sie auch die Vorregistrierung durch.
Sie benötigen für die Registrierung am Gemeindeamt  
Ihren Reisepass oder Personalausweis und Ihr Handy.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2026

Laut Information auf der Homepage des Landes OÖ ist 
ein Heizkostenzuschuss ab Jänner 2026 geplant. So-
bald wir genauere Informationen haben, finden Sie diese 
auf unserer Homepage oder wenden Sie sich an unsere  
Bürgerservicestelle.

CHRISTBAUM-ABHOLUNG BEI 
MEHRWOHNUNGSBAUTEN

Da die sachgerechte Entsorgung von Christbäumen ge-
rade in Mehrwohnungsbauten problematisch sein kann, 
bietet dies die Gemeinde über die Kompostierung Liebl 
an. Den Christbaum (abgeräumt und ohne Lametta) bis 
7. Jänner im Bereich der Mülltonnen bzw. Container de-
ponieren. Bitte beachten: Dies gilt nur für Mehrwohnuns-
bauten!

NEUE MITARBEITER AM GEMEINDEAMT

Wir wünschen den Beiden einen guten Start in unserer 
Gemeinde und viel Freude und Erfolg bei ihrer neuen  
Tätigkeit.

Katrin Wimmer
aus Pramerdorf verstärkt 
seit Dezember das Team 
unserer Bürgerservice- 
stelle.

Julian Stammler
aus Pramerdorf arbeitet 
seit Dezember als neuer 
Mitarbeiter in der Bauab- 
teilung.
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WINTERDIENST
Um einen möglichst reibungslosen Winterdienst sicher-
stellen zu können, möchten wir Sie auf einige wichtige 
Punkte aufmerksam machen:

Parkende Autos – Hindernis bei Schneeräumung
Wir appellieren an Sie, Ihr Fahrzeug, gerade jetzt in den 
Wintermonaten so zu parken, dass unsere Räumfahrzeu-
ge ungehindert passieren können. Vor allem auf schmalen 
Straßen, Umkehrplätzen usw. kommt es durch parkende 
Autos immer wieder zu Verzögerungen bzw. machen die-
se die Verrichtung des Winterdienstes fast unmöglich.

Fahrweise an Straßenverhältnisse anpassen
Auch bei gut geräumter und gestreuter Fahrstrecke kön-
nen an exponierten Stellen (Kuppen, Brücken, Wald) Ver-
wehungen und Vereisungen auftreten.

Rücksichtnahme auf Räumfahrzeuge
Bitte halten Sie ausreichend Abstand. Im Kreuzungs-
bereich kann ein Zurücksetzen des Fahrzeuges notwen-
dig sein, um diesen von Eis und Schnee zu befreien.

Ablagern von Schnee auf öffentlichen Flächen
Das Ablagern bzw. Verschieben von Schnee aus privaten 
Flächen, Zufahrten, Parkplätzen, Gehsteigen usw. auf die 
Straße bzw. öffentliche Fläche ist untersagt!

StVO § 93 – Pflichten der Anrainer
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebie-
ten, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung von nicht mehr als  
3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienen-
den Gehsteige/Gehwege, einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen  

Liegenschaft in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr von Schnee und  
Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind.
Bitte beachten Sie auch, 
dass die fallweise Geh-
steigräumung durch die 
Gemeinde die einzelnen  
Liegenschaftseigentümer 
nicht von ihren Anrainerpflichten nach StVO § 93 be-
freit!

Rechtzeitige Räumung und Streuung
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei außergewöhn-
lichen Wettersituationen (starkem Schneefall bzw. 
extremer Glatteisbildung) die Räumung und Streuung 
der Straßen, Güterwege, Parkplätze und Gehsteige nicht 
überall gleichzeitig erfolgen kann!

Die Räumung und Streuung der Gemeindestraßen hat 
nach der Richtlinie RVS (Winterdienstkategorie P3) zu 
erfolgen.  
Laut diesen Vorgaben ist ein Winterdienstbetreuungs-
zeitraum von 6:00 bis 22:00 Uhr vorgesehen. 

Die Mitarbeiter des Bauhofes bemühen sich um eine 
rechtzeitige Durchführung des Winterdienstes, jedoch 
sind auch Ruhezeiten einzuhalten!
Das gesamte Team des Winterdienstes bedankt sich 
für die Beachtung der angeführten Punkte und Ihre 
Mithilfe. Bitte bedenken Sie, dass das Personal den 
Dienst bei Nacht und teilweise sehr schlechten Sicht-
verhältnissen durchzuzuführen hat.

HOBBY HORSING FÜR EINE SAUBERE 
UMWELT

Unter der Schirmherrschaft von Dr. Florian Hosiner, Arzt 
und Obmann des Umweltausschusses, setzt die Sektion 
Hobby Horsing der Sportunion St. Florian am Inn unter 
Leitung von Henrieta Fischbauer ein Zeichen für Natur 
und Umwelt.
Die Gruppe übernimmt die Patenschaft für einen Zsam-
ramsack-Spender und organisiert regelmäßig Plogging-
Hobby-Horsing-Touren, bei denen Bewegung und Um-
weltschutz vereint werden.
Was bedeutet die Schirmherrschaft?
Sie steht für ideelle Unterstützung und öffentliche Aner-
kennung eines Projekts. Dr. Hosiner verbindet Fachwis-
sen mit persönlichem Engagement – und bestärkt damit 
besonders Kinder und Jugendliche in ihrem Einsatz für 
Natur und Tiere.

Einladung an alle: Zsamramsack und Handschuhe 
schnappen – und gemeinsam Verantwortung für eine sau-
bere, tierfreundliche Umwelt übernehmen!

Die Hobby-Horsing Mitglieder setzen sich für eine intakte Umwelt ein
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WIE KOMMEN WIR GUT DURCH DEN WINTER?

IMMUNSYSTEM stärken durch IMPFUNGEN:
Grippe-Impfung und Covid-Impfung --> jährlich auffrischen!
Peumokokken-Impfung (Lungenentzündung) --> Erstimpfung mit konjugiertem Impfstoff, 
Auffrischung in 6 - 12 Monaten, hält dann mindestens 6 Jahre!

VIEL BEWEGUNG an frischer Luft!
Regelmäßig TRINKEN - um Austrocknung der Schleimhäute durch Heizung zu verhindern.
Ausreichend und regelmäßig SCHLAFEN.

KONTAKT zu Kranken MEIDEN.
MASKEN bereithalten und TRAGEN, wenn jemand in der Umgebung hustet oder niest.

GESUNDE ERNÄHRUNG mit viel FRISCHEM OBST UND GEMÜSE.

Bei ERKRANKUNG BETTRUHE bzw. KÖRPERLICHE SCHONUNG, nicht unter die Leute 
gehen, viel Tee trinken.
Bei SCHNUPFEN: Inhalationen, Nasenspray oder Nasen-Tropfen
Bei HUSTEN: Efeu-Extrakt oder Paracodin (Prospan)
Bei FIEBER, GELENKS-MUSKEL-KOPF-SCHMERZEN: Paracetamol (Mexalan), Mefenamin-
säure (z.B. Parkemed).
FIEBER länger als 3 Tage --> zum Hausarzt!
Abwehrgeschwächte, Lungenkranke, Herzpatienten, Rheumapatienten schon früher zum 
Hausarzt!
Antibiotika nur nach ärztlicher Verordnung, niemals alte Reste aufbrauchen!

An den Elternabenden im September haben wir beide  
(Dr. Maria und Dr. Kurt Brandstetter) Impulsvorträge zum 
Thema: „Weniger Bildschirmzeit, bessere Kindesent-
wicklung“ gehalten. Es hat uns sehr gefreut, dadurch ein 
so zahlreiches, aufmerksames Publikum zu erreichen.

Unser heutiges Wissen, dass zu viel Bildschirmzeit spe-
ziell bei den Jüngsten zu massiven Beeiträchtigungen wie 
Sprachentwicklungs- und Verhaltensauffälligkeiten, 
Schlafstörungen, Übergewicht durch Bewegungsman-
gel, Konzentrationsstörungen, Beeinträchtigung in der 
sozialen Entwicklung und in der Augenentwicklung 
führt, sollte Eltern ermutigen sich der großen Verantwor-
tung zu stellen, den Medienkonsum ihrer Kinder entwick-
lungsfördernd zu gestalten. 
Wir haben betont, wie herausfordernd das sein kann nach 
einem anstrengenden Arbeitstag und dass unsere Genera-
tion sich diesem kräfteraubenden Thema noch nicht stellen 
musste. 

Diese Mühe wird allerdings durch eine gute Kindesent-
wicklung belohnt!

Besonders hervorgehoben haben wir die Vorbildwirkung 
der Eltern. Papas, die am Mittagstisch ihre e-mails che-
cken oder Mamas, die ihr Kind telefonierend vom Kinder-
garten abholen, werden das sehr wahrscheinlich an ihr 
Kind weitergeben.

Eine gute Entwicklung in dieser herausfordernden Zeit 
kann durch eine starke Eltern-Kind-Beziehung gelin-
gen, die Beziehungsebene ist ja der Motor für die kind-
liche Entwicklung.
Begleiten Sie Ihr Kind, sobald es alt genug ist (0 - 3 Jahre 
bildschirmfrei!) und zeigen Sie ihm, wie es Handy (eige-
nes Handy mit ca. 9 Jahren) und Tablet sinnvoll nutzt. 

Im Oktober haben wir für die 3. und 4. Klassen Volks- 
schule St. Florian am Inn Workshops: „Faszination You-
Tube“ bzw. „Webchecker“ mit dem Institut für Suchtpräven-
tion organisiert. Dabei ging es um Sicherheit im Internet. 
„Wem erzähle ich was über mich - Was man darf, was nicht 
und was man glauben darf.“
Diese Workshops wurden mit großer Begeisterung von 
den SchülerInnen aufgenommen und auch von den anwe-
senden LehrerInnen sehr gelobt.

DAS BRISANTESTE THEMA DER KINDESENTWICKLUNG IN UNSERER ZEIT
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TERMINAVISO - Vortrag: 

SCHILDDRÜSE - kleines Organ, große Wirkung

Prim. Dr. Dominik Hackl
Einführung: Dr. Kurt Brandstetter - Die Schilddrüse aus der Sicht des Hausarztes

Donnerstag, 5. Februar 2026, 19 Uhr, Mehrzweckraum im Feuerwehrhaus
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde wünscht euch Gesundheit und eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.

Für den Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
Dr. Maria Brandstetter & Dr. Kurt Brandstetter
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GESUND IN BEWEGUNG: Vielfältige Sportangebote für alle in St. Florian am Inn

Regelmäßige Bewegung stärkt Körper und Geist:
Sie verbessert Ausdauer, Muskulatur und Herz-Kreislauf-System, steigert das Wohlbefinden und beugt vie-
len Krankheiten vor. Bereits moderate Aktivität im Alltag hat nachweislich positive Effekte auf die Gesundheit. 

In St. Florian am Inn bieten zahlreiche Vereine abwechslungsreiche Bewegungsprogramme für alle Alters- 
gruppen an:  
Von Kinderangeboten über Fitness- und Gesundheitskurse bis hin zu Seniorentraining ist für jede und jeden etwas  
dabei. So bleibt die gesamte Bevölkerung – jung wie alt – aktiv, gesund und gemeinsam in Bewegung.

ASKÖ AEROBIC
Bauch, Beine Po - Mittwoch, 18 - 19 Uhr 
Step Aerobic - Donnerstag, 18 - 19 Uhr
Im Turnsaal der Volksschule, für jede Altersgruppe 
15 Euro Jahresbeitrag
Kontakt: gitti.hoefl@gmail.com

ASKÖ FRAUENTURNEN
Montag 16:30 – 17:30 Uhr im Turnsaal der Volksschule
Gymnastik meistens mit Musik, wie z.B. für die Wirbel-
säule, Ganzkörper-Kräftigungsübungen, leichte Pilates-
übungen, mit Bändern sowie Bällen usw., für jede Alters-
gruppe, bei Schönwetter: walken
15 Euro Jahresbeitrag
Kontakte: Sektionsleiterin Herta Mandl, Tel.0650/4112262 
oder Scharrer Regina – Tel. 0660/3800089

ASKÖ TISCHTENNIS
Mittwoch ab 19 Uhr im Turnsaal der Volksschule, Tisch-
tennis für Erwachsene
20 Euro Jahresbeitrag
Kontakt: Sektionsleiter Walter Königsbauer, 
Tel. 0650/5559876

ASKÖ KEGELN
Donnerstag, 19 - 22 Uhr, Kegelbahn Haus des Gastes in 
Neuhaus am Inn

ASKÖ SCHIKLUB
Infos: https://www.schiklub-stflorian.at

ASKÖ STOCKSPORT
Dienstag, 13 - 22 Uhr, Donnerstag ab 13 Uhr
Alois-Galeithner-Halle in Pramhof

UNION FRAUENTURNEN
Montag, 17:45 - 19 Uhr im Turnsaal der Volksschule
Ausdauer, Kraft, Stretching, Wirbelsäule, Zirkeltraining, 
Pilates, Yoga, Ausflüge
Kontakt: Irene Kinzl, Tel. 0676/81426215

UNION MÄNNERTURNEN
Montag+Freitag, 18 Uhr, Turnsaal LFS Otterbach
Kontakt: Herbert Lang, Tel. 0699/18796301

UNION GESUNDHEITSRIEGE/HOCKERGYMNASTIK
Dienstag, 15:45 - 17 Uhr, Turnsaal der Volksschule
Kontakt: Romana Lehermayr, Tel. 0664/73540080

UNION KINDER & BEWEGUNG
HOBBY HORSING & TUTAME (Turnen, Tanzen und 
mehr), TUTAME MINI
Kontakt: Henrieta Fischbauer, Tel. 0699/19520505 oder 
henrieta35@gmail.com

UNION LAUFEN & NORDIC WALKING
Mittwoch, 18:30 Uhr, Treffpunkt Tennisplatz Pramhof
Kontakt: Uwe Punkenhofer, Tel. 0676/9383492

UNION TENNIS
Infos: https://stflorian.tennisplatz.info/

UNION PLATTELN
Dienstag+Donnerstag, Sportanlage Pramhof
Kontakt: Markus Hable, 0664/4168790

SENIORENBUND SENIORENWANDERN
Immer 2 x wöchentlich (Datum wird immer bei der letzten 
Wanderung vereinbart)
Die Strecken sind unterschiedlich und werden immer bei 
der vorherigen Wanderung festgelegt. Es gibt meist eine 
schnellere und eine langsamere Gruppe. Gehzeit meis-
tens ca. 1,5 Stunden. 

SENIORENBUND KEGELGRUPPE
Gekegelt wird einmal im Monat, meist an einem Dienstag 
(Datum wird immer beim letzten Termin vereinbart)
WO: Kegelcasino Hofmann in Schärding

PENSIONISTENVERBAND WANDERN
jeden 1. Donnerstag im Monat, 14 Uhr
Kontakt: Herta Mandl, Tel. 0650/4112262
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SOZIALFONDS der Marktgemeinde
Empfangsberechtigt sind Personen, die Ihren Haupt-
wohnsitz mind. 3 Monate in St. Florian am Inn haben und  
unverschuldet und unvorhergesehen in Not geraten 
sind.
Leistungen können aus der Übernahme von Zahlungs-
verpflichtungen, der Ausgabe von Gutscheinen oder 
Barmitteln bestehen.
Es sind Einkommensgrenzen vorgesehen. Die Marktge-
meinde St. Florian am Inn orientiert sich dabei an dem für 
die jeweilige Familiensituation geltenden Richtsatz für den 
Sozialmarkt des Roten Kreuzes. Es besteht kein Rechts-
anspruch auf Leistungen aus dem Sozialfonds.

Anträge können in der Bürgerservicestelle am Marktge-
meindeamt eingebracht werden. Hier werden auch Ihre 
Fragen zur Antragstellung von unseren Mitarbeiterinnen 
beantwortet:
Regina Siegl, Tel. 07712/3021 DW 43
Regina Surner, Tel. 07712/3021 DW 27
Katrin Wimmer, Tel. 07712/3021 DW 43

ROT-KREUZ-MARKT Schärding
Bin ich berechtigt im Markt einzukaufen?
JA, wenn Ihr Einkommen geringer ist als € 1.450. Bei 
Zweipersonenhaushalten beträgt die Grenze € 2.050.  
Für jedes weitere Kind erhöht sich die Grenze um je-
weils € 370.
Wie erhalte ich die Rotkreuz-Markt-Karte?
Sie benötigen folgende Dokumente:
Antragsformular - beim Marktgemeindeamt St. Florian 
am Inn oder direkt beim Roten Kreuz Schärding
Einkommensnachweise - Lohnzettel, AMS-Bescheid, ...
Wohnbeihilfe, Pflegegeld, Familienbeihilfe werden NICHT 
zum Einkommen gezählt! Aufwendungen für Alimente kön-
nen berücksichtigt werden. Unter besonderen Vorausset-
zungen können Schulden berücksichtigt werden.
Wo bringe ich die Dokumente hin?
Per Post oder persönlich zur: Rotkreuz Bezirksstelle, 
Othmar-Spanlang-Straße 2, 4780 Schärding
Öffnungszeiten: Dienstag u. Donnerstag 13 - 15 Uhr

WEIHNACHTSBAUM-AKTION 2025
Machen Sie mit und schenken Sie Kindern Freude 

Die SPÖ-Weihnachtsbaum-Aktion findet heuer zum  
6. Mal statt. Im vorigen Jahr beteiligten sich über 100 
Gemeinden. Gemeinsam konnten mehr als 24.000 € 
an „MOKI Oberösterreich“ gespendet werden. 
Im heurigen Jahr kommen die Spenden dem Verein 
„CliniClowns Oberösterreich“ zugute. 

Wie funktioniert die Aktion? 
Die SPÖ-Ortsorganisation St. Florian am Inn stellt den von der  
Familie Pitscheneder gespendeten Weihnachtsbaum mit den 
Spendenkärtchen am ersten Adventwochenende (ab Samstag, 
29.11.) vor dem BILLA Plus Markt in St. Florian am Inn auf. 
Die Bevölkerung ist eingeladen, sich ein Spenden- 
kärtchen vom Baum zu nehmen und den angeführten Betrag,  
zwischen 5 und 25 Euro, direkt auf das Konto der  
„CliniClowns Austria“ - IBAN: AT53 2032 0000 0020 7200 -  
Verwendungszweck: SPÖ-Weihnachtsbaum zu überweisen. 

Obfrau Margareta Untner freut sich ganz besonders, dass diese von 
der SPÖ initiierte Aktion von allen politischen Parteien der Marktge-
meinde St. Florian am Inn unterstützt wird und hofft auf rege Teilnah-
me an der Spendenaktion.
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ELTERN-KIND-ZENTRUM - EIN ORT FÜR 
JEDEN

Im Herzen unserer Gemeinde befindet sich das Eltern-
Kind-Zentrum, ein vielfältiger Ort, der für jedes Fami-
lienmitglied etwas zu bieten hat – vom Säugling bis zum  
Erwachsenen. Hier dreht sich alles um das Miteinander 
und die Unterstützung junger Familien.
Unsere Spielgruppen bieten den Kleinsten die Mög-
lichkeit, spielerisch soziale Kontakte zu knüpfen und 
ihre Fähigkeiten zu entwickeln. Auch für etwas größere 
Kids bieten wir Waldentdeckertage, Helloweenpartys,  
Töpferkurse, Sportkurse uvm. an!  Für die kreativeren  
Familienmitglieder haben wir eine Reihe von Kranzbinde-
Kursen für jede Jahreszeit im Programm.

Stillende oder werdende Mütter sind herzlich eingeladen, 
bei einem gemütlichen Frühstück Rat und Unterstützung 
zu finden. 
Weiters werden noch Babymassage, Aromatherapie und 
Vorträge zum Thema „Beikost“ und „Abstillen“ geboten.
Unser Eltern-Kind-Zentrum ist somit ein lebendiger 
Treffpunkt, der die Bedürfnisse jeder Altersgruppe in 
den Fokus stellt. Besuchen Sie uns und entdecken Sie 
die Möglichkeiten, die auf Sie warten! 
Nähere Infos bei Eva Schustereder 0699 16886621

EIN EREIGNISREICHER START INS 
KRABBELSTUBEN- UND KINDER- 
GARTENJAHR 
 
Unsere Einrichtung begann heuer im September mit zwei 
Krabbelstubengruppen sowie fünf Kindergartengruppen, 
darunter einer Integrationsgruppe. Seit September wird 
die Betriebsführung von der Caritas OÖ übernommen. Als  
Ansprechperson steht Bianca Schwamberger-Lukes 
zur Verfügung. Unsere Einrichtung bleibt weiterhin eine 
Pfarrcaritas. 

Zu Beginn des Jahres fand ein gemeinsamer Elternabend 
statt, bei dem wichtige Informationen weitergegeben und 
die Gruppenräume vorgestellt wurden. Das Ehepaar  
Dr. Brandstetter von der Gesunden Gemeinde be-
reicherte den Abend mit einem Impulsvortrag zum  
Thema „Suchtprävention – Smartphone aber sicher“.
 
Am 28. September 2025 nahmen wir gemeinsam mit 
der Pfarrbevölkerung am Erntedankfest teil. Die Kin-
der gestalteten den Gottesdienst musikalisch mit 
den Liedern „Gottes Liebe“ und „Du bist immer da“. 
Regelmäßig besucht uns Musiklehrerin  Cornelia, um mit 
den Kindern zu singen, zu tanzen und zu musizieren.

Ende Oktober stand das Thema „Heiliger Martin“ im 
Mittelpunkt. Nach vielfältigen Aktivitäten feierten wir am 
Vormittag das Martinsfest in der Pfarrkirche. Am Abend 
folgte ein stimmungsvoller Martins-Lichterumzug ent-
lang des Inns mit Gedichten und Liedern am Sportplatz. 
Zum „Tag des Apfels“ erhielt jedes Kind einen Apfel von 
der Gesunden Gemeinde St. Florian am Inn – ein herz-
liches Dankeschön dafür.

In der Adventzeit prägen tägliche Feiern, das An-
zünden der Kerzen am Adventskranz und ge-
meinsame Lieder den Kindergartenalltag. 
Seit Oktober 2025 unterstützt uns Zivildiener Simon  
Kagerer. Zusätzlich verstärkt Bettina Haas unser Team im 
Kindergarten. Wir wünschen beiden eine schöne und be-
reichernde Zeit bei uns.
Ein besonderer Dank gilt der Marktgemeinde St. Florian 
am Inn für die verlässliche Unterstützung sowie unse-
rem engagierten Team für die gute Zusammenarbeit. 
Wir wünschen allen Familien ein friedliches Weihnachts-
fest und ein gesundes, glückliches Jahr 2026.

Kindgerechte Räumlichkeiten im EKIZ
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NEUES RÜSTLÖSCHFAHRZEUG FÜR DIE 
FF ST. FLORIAN AM INN

Die Freiwillige Feuerwehr St. Florian am Inn freut sich, 
bekannt geben zu dürfen, dass das bestehende Lösch-
fahrzeug mit Bergausrüstung (LFB-A, Baujahr 1991) dem-
nächst durch ein modernes Rüstlöschfahrzeug RLF 2000 
ersetzt wird. Das Fahrzeug der Marke Rosenbauer wurde 
im Rahmen des Beschaffungsprogramms des Landesfeu-
erwehrverbandes Oberösterreich in Auftrag gegeben und 
wird derzeit nach dem vorgegebenen Beladeprogramm 
ausgestattet.

Hintergrund & Bedeutung
Mit dem neuen Fahrzeug wird das über 30 Jahre alte  
LFB-A ersetzt und damit ein wichtiger Modernisierungs-
schritt gesetzt. Das RLF 2000 erhöht die Schlagkraft 
unserer Feuerwehr in sämtlichen Einsatzbereichen – 
von Bränden über technische Hilfeleistungen bis hin zu  
Unwettereinsätzen.
Die Beschaffung erfolgt gemäß den Vorgaben des OÖ 
Landesfeuerwehrverbandes, der landesweit für eine ein-
heitliche, moderne und kosteneffiziente Ausstattung der 
Feuerwehren sorgt. Damit wird nicht nur die Einsatz-
schlagkraft gestärkt, sondern auch die Sicherheit unserer 
Kameradinnen, Kameraden und der Bevölkerung weiter 
erhöht.

Einsatzspektrum
Ein großer Vorteil des neuen Fahrzeugs liegt darin, dass 
künftig die Ausrüstung für technische Hilfeleistung und 
Brandbekämpfung in einem Fahrzeug vereint wird. Das 
neue RLF 2000 wird daher folgende Aufgaben überneh-
men können:
• Brandbekämpfung, inklusive Erstangriff durch den 
2000-Liter-Wassertank
• Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen und Personen- 
rettungen, inklusive Brandschutz
• Beseitigung von Unwetterschäden sowie weitere  
technische Hilfeleistungen

Baugleiches Fahrzeug bei der FF Völs

Ausblick
Derzeit läuft der Aufbau und die Ausstattung des neuen 
Fahrzeugs. Die Fertigstellung und Auslieferung ist für  
Februar 2026 vorgesehen. Die feierliche Segnung wird im 
September 2026 stattfinden. Eine detaillierte Einladung 
dazu wird zeitgerecht folgen.

Die Feuerwehr St. Florian am Inn bedankt 
sich bei allen Beteiligten – insbesondere 
bei der Marktgemeinde samt Gemeinde-
rat, dem Landesfeuerwehrverband Ober-
österreich sowie bei allen Kameradinnen 
und Kameraden – für die Unterstützung 
und Mitarbeit bei diesem wichtigen Be-
schaffungsprojekt.

Die Feuerwehr St. Florian am Inn bringt das 
FRIEDENSLICHT

ab 8:15 Uhr - Bubing, Familie Brunninger
ab 8:30 Uhr - Pfarrkiche St. Florian, rechter Seitenaltar
ab 8:45 Uhr - Pramerdorf, Kapelle Hamminger
ab 9:00 Uhr - Grub, Familie Brait (Schneebauer)
ab 9:15 Uhr - Teufenbach, Dorfkirche
Das Friedenslicht kann bis 12 Uhr abgeholt werden!

F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r  S t .  F l o r i a n / i n n

Fr. 9. Jän. 26
Landhotel 
St. Florian

Große 
Tombola

M u S i k :

St. Florian

Beginn:
20 uhr

eintritt: 
Vorverkauf: €  8,- 
abendkasse: € 10,- 

Auf Ihren Besuch 
freut sich die 
Freiw. Feuerwehr 
St. Florian/Inn.
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APFELSTRUDELDUFT IN DER SCHULE
 
Kürzlich lag in unserer Schule ein köstlicher Duft in der Luft: 
Die beiden  4. Klassen verwandelten ihre Klassenräume in kleine  
Backstuben und stellten gemeinsam mit ihren Lehrerinnen herrlichen  
Apfelstrudel her. Mit großem Eifer schälten und schnitten die Kinder die 
Äpfel, mischten die Füllung und rollten schließlich die Strudel ein. 
Natürlich durfte am Ende das gemeinsame Verkosten nicht fehlen – ein 
Genuss, auf den alle stolz waren.
 
Ein besonderer Dank gilt der Gesunden Gemeinde, die am Tag des  
Apfels jedes Kind mit einem frischen Apfel überrascht hat. 
Diese gelungene Aktion sorgte für viel Freude und passte hervorragend 
zu unserem Apfelstrudel-Backtag.

MUSIKVEREIN 
KONZERTWERTUNG 2025
 
Am Samstag, den 15. November 2025, stell-
te sich der Musikverein St. Florian am Inn nach 
sechsjähriger Pause wieder der Konzertwer-
tung im Bezirk Rohrbach. Mit hervorragenden 
90,67 Punkten konnten wir in der Leistungs- 
stufe B eine Gold-Medaille erreichen – ein groß-
artiger Erfolg und zugleich der krönende Ab-
schluss eines intensiven musikalischen Projekts. 
 
Im Anschluss erhielt die gesamte Musik-
kapelle ein ausführliches und wertvolles 
Feedback von der Jury. Dieses gibt wichti-
ge Impulse für unsere weitere musikalische 

Entwicklung und bestärkt uns darin, auch 
künftig an Klangqualität und Zusammenspiel zu arbeiten. Ein besonderer Dank gilt Florian Mösene-
der, Bezirkskapellmeister von Grieskirchen, der das Projekt sowie die Probenphase geleitet hat. Durch sei-
ne engagierte Unterstützung konnten wir als Verein viel Neues lernen und wertvolle Erfahrungen sammeln. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Musikerinnen und Musikern für ihren großartigen Einsatz und die viele Arbeit, die 
in dieses Projekt geflossen ist! 
 
Von 26. bis 28. Dezember 2025 sind unsere MusikerInnen und Musiker wieder im gesamten Gemeindegebiet unter-
wegs, um beim traditionellen Neujahranblasen musikalische Neujahrsgrüße zu überbringen. 

Schon jetzt möchten wir uns sehr herzlich für die Unterstützung und freundliche Aufnahme durch die  
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger bedanken.

Sichtbar stolz auf den Apfelstrudel

Eine Goldmedaille belohnte die ausgezeichnete musikalische Darbietung
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UNION TENNIS

Anfang November fand die Jahreshauptversammlung 
des Union Tennis Club St. Florian am Inn statt in der 
im Beisein von Bürgermeister Bernhard Brait ein neu-
er Vorstand für die kommenden Jahre gewählt wurde. 
Roland Mairleitner legte nach insgesamt 34 Jahren im 
Vorstand und davon 11 Jahre als Sektionsleiter seine 
Funktionen zurück. In seiner Zeit als „Chef“ der Sek-
tion wurde der dritte Tennisplatz saniert und ein vierter 
errichtet. Neben vielen sportlichen Erfolgen und vie-
len Meistertiteln, war Roland auch der Zusammenhalt 
im Verein ein wichtiges Anliegen und so konnte er 
den Mitgliederstand auf insgesamt 150 ausbauen. Er 
übergibt einen ordentlich geführten Tennisclub an den 
neuen Vorstand unter der Führung von Martin Lindin-
ger und Michael Schröckeneder.
Als besonderes Dankeschön für seine Verdienste be-
kam Roland Mairleitner einen Ehrenparkplatz bei der 
Tennisanlage in Pramhof.

Neuer und alter Vorstand des UTC St. Florian am Inn mit Bürgermeister
DI Bernhard Brait und Unionobmann Martin Reschenhofer

ASKÖ TISCHTENNIS

Über 30 sportbegeisterte Hobbyspielerinnen und -spieler stellten beim diesjährigen Hobbyturnier  
des   ASKÖ St. Florian am Inn ihr Können unter Beweis. In zahlreichen, teils hochklassigen Be- 
gegnungen kämpften Jugendliche und Erwachsene um die vorderen Plätze und sorgten für span-
nende Wettkämpfe.
Dank der Gruppeneinteilungen konnten viele Spiele absolviert werden, wodurch jede Teil-
nehmerin und jeder Teilnehmer genügend Gelegenheit hatte, sich mit anderen zu messen. 
Im Jugendbewerb sicherte sich Julian Kreuzeder den ersten Platz, gefolgt von Valentin  
Stockinger auf Rang zwei. 
Ein besonders packendes Finale bot der Bewerb der Erwachsenen: In vier engen Sätzen setzte sich 
Markus Hitzinger knapp gegen Hannes Holzleitner durch und holte sich damit den Turniersieg. 
 
Der ASKÖ St. Florian am Inn bedankt sich herzlich bei allen Spielerinnen und Spielern für die rege 
Teilnahme. Ein großer Dank gilt außerdem den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern sowie 
den zahlreichen Firmen und Sponsoren, die zum erfolgreichen Gelingen des Turniers beigetragen 
haben.

PENSIONISTENVERBAND
 
Das Ehepaar Resi und Edi Galeithner aus Pramerdorf 
feierte kürzlich seinen 50. Hochzeitstag. Zu diesem be-
sonderen Jubiläum überbrachte der Pensionistenverband 
die herzlichsten Glückwünsche und würdigte das Ehe-
paar für seinen langjährigen gemeinsamen Lebensweg. 
Die Marktgemeinde St. Florian am Inn schließt sich den 
Glückwünschen an und wünscht dem Jubelpaar weiterhin 
viel Gesundheit und Freude.

Das Jubelpaar Resi und Edi Galeithner mit Gratulanten
vom Pensionistenverband
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UNION-FRAUENGRUPPE UND 
STAMMTISCHFRAUEN
 
Bei herrlichem Herbstwetter unternahmen die Da-
men der UNION-Frauengruppe gemeinsam mit 
den Stammtischfrauen einen Ausflug zum Donau-
schlingenblick bei Haibach ob der Donau. Gut ge-
launt startete die Gruppe zu einer kleinen, aber 
feinen Wanderung rund um den Aussichtspunkt, 
von dem sich ein beeindruckender Blick auf die 
berühmte Donauschlinge bot.
 
Die Teilnehmerinnen genossen nicht nur die male-
rische Landschaft, sondern auch das gesellige Mit-
einander. Bei einer gemütlichen Einkehr ließen die 
Frauen den schönen Ausflug in fröhlicher Runde 
ausklingen.

Die Union-Fraugengruppe und die Stammtischfrauen beim 
Aussichtspunkt Donauschlinge

SENIORENBUND
 
„Beim Seniorenbund St. Florian jagt ein Aus-
flug den nächsten“ – diese treffende Schlag-
zeile beschreibt die lebendige Vereinsphilo-
sophie wohl am besten. Auch im Jahr 2025 
zeigte sich der Seniorenbund wieder äußerst 
aktiv: Insgesamt acht Ausflüge standen und 
stehen am Programm – darunter ein viertä-
giger und ein dreitägiger Ausflug, fünf Tages-
fahrten sowie eine Wallfahrt. Dass diese An-
gebote gut angenommen werden, beweist 
die ausgezeichnete Beteiligung: Jeder ein-
zelne Bus war voll besetzt und ausgebucht. 
 
Die vorletzte Reise des Jahres führte die Gruppe zum Klostergut Aich und weiter nach Hintersee, wo eindrucksvolle 
Eindrücke gesammelt wurden. 
Den stimmungsvollen Jahresabschluss bildete heuer der Besuch des Weihnachtsmarktes im Schloss Grafenegg am  
5. Dezember.
Neben den Fahrten genießen die Mitglieder auch regelmäßige Aktivitäten vor Ort. Besonders beliebt sind die monat-
lichen Wanderungen, die sich längst zu einem fixen Bestandteil des Vereinslebens entwickelt haben.
Ein Höhepunkt war dabei die bereits dritte gemeinsame Wanderung mit dem Seniorenbund Brunnenthal, an der rund 
60 Mitglieder beider Ortsgruppen teilnahmen. 
Der gelungene Tag fand seinen gemütlichen Ausklang bei einem Stammtisch beim Kurvenwirt in Gopperding. 
 
Der Seniorenbund St. Florian blickt somit auf ein ereignisreiches und gemeinschaftsstärkendes Jahr zurück – geprägt 
von Bewegung, Begegnung und vielen schönen Erlebnissen.

Die reiselustigen Senioren bei einem der zahlreichen Ausflüge



Vereine + WAS IST LOS

Seite 12Seite 15

PENSIONISTENVERBAND

Der Pensionistenverband St. Florian am Inn blickt 
auf einen erlebnisreichen Herbst zurück. Im Sep-
tember führte ein abwechslungsreicher 4-Tages-
ausflug über die beeindruckende Nockalmstraße 
zum Klopeiner See. Auf dem Programm stan-
den unter anderem der Besuch der bekannten  
Miniaturwelt Minimundus sowie eine Stadtbesich-
tigung der Kärntner Landeshauptstadt Klagen-
furt. Ein weiteres Highlight war die Schifffahrt am 
Wörthersee, die die Gruppe von Velden bis nach 
Maria Wörth führte und traumhafte Ausblicke bot. 
 
Im Oktober folgte ein ebenso gut besuchter Tages-
ausflug zur Firma Sonnenmoor, wo die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer interessante Einblicke 
in die Herstellung naturbelassener Gesundheits-
produkte erhielten. Anschließend ging es weiter 
zum Tierpark Hellbrunn in Salzburg, der mit seiner 
Artenvielfalt und der malerischen Parkanlage für Begeisterung sorgte.
 
Der Pensionistenverband St. Florian am Inn freut sich über die rege Teilnahme und blickt schon jetzt voller Vorfreude 
auf die kommenden gemeinsamen Aktivitäten.

In Klagenfurt wurde dem berühmten Lindwurm ein Besuch abgestattet

WAS IST LOS
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13.12.., 11 Uhr, Stadtwirt Schärding Weihnachtsfeier – PENSIONISTENVERBAND 
13.12., 11:30 Uhr, Landhotel St. Florian Weihnachtsfeier – SENIORENBUND  
13.12., 18 Uhr, Feuerwehrhaus Teufenbach Punschstand – FEUERWEHR LÖSCHGRUPPE TEUFENBACH 
17.12., 15:30 – 20:00 Uhr, Mehrzweckraum 
FF-Haus St. Florian 

Blutspendeaktion – ROTES KREUZ 

18.12., 15:30 – 20:00 Uhr, Mehrzweckraum 
FF-Haus St. Florian 

Blutspendeaktion – ROTES KREUZ 

21.12., 15 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum Das Christkind kommt – KINDERFREUNDE 
24.12., 14 – 16 Uhr, Turnsaal der 
Volksschule St. Florian 

Wir warten auf’s Christkind – LANDJUGEND  

24.12., 16 – 17 Uhr, Pfarrkirche St. Florian Kinderweihnachtsfeier – PFARRGEMEINDE 
26. – 28.12. Neujahrsanblasen – MUSIKVEREIN  
3. + 5.1.2026 Sternsingeraktion – PFARRGEMEINDE  
9.1..2026, 20 Uhr, Landhotel St. Florian Feuerwehrball – FEUERWEHR  
10. + 11.1.2026, 9 – 17 Uhr, Vereinsheim 
der Kleintierzücher in Pramhof 

Hauptsonderschau der dänischen Taubenrassen – 
KLEINTIERZÜCHTER 

24.1.2026, 11 Uhr, Gasthaus Hubinger in 
Esternberg 

Allgemeiner Sachkundenachweis für alle Hundebesitzer 

5.2.2026, 19 Uhr, Mehrzweckraum im   
FF-Haus St. Florian am Inn 

Vortrag „Schilddrüse – kleines Organ, große Wirkung“ – 
GESUNDE GEMEINDE 

 



DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.


